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Qualitäts-Polierkörper steigern klinische Haltbarkeit
Spiegelglanz für CEREC®-Restaurationen vergütet Keramikoberfläche. 

Computergestützt verarbeitungsfähige Kerami-
ken wie Feldspat, leuzitverstärktes Silikat sowie
 Lithiumdisilikat sind besonders für konservie-
rende Restaurationen und für gerüstfreie, voll -
anatomische Kronen und Brücken geeignet. Der
„Chamäleon-Effekt“, der aufgrund der Lichtbre-
chung in der Keramik die Farbe der Restauration 
an jene der Lateralzähne angleicht, ist auf eine
 professionelle Politur angewiesen. 

CEREC®-spezifische Polierkörper intensi -
vieren die Eigenfarbe der Keramik, verbessern die
Lichtbrechnung und holen juvenile Mamelons
auf Inzisalflächen an das Tageslicht. Durch die
 Politur wird die Keramikoberfläche vergütet, die
Verdichtung der Kristalle führt zu einer Steige-
rung der Festigkeit. Universitäre Studien mit Kau-
simulation belegen, dass gut polierte CEREC®-
Restaurationen deutlich weniger zu Frakturen
neigen als unpolierte Keramik (Dumfahrt 2009). 

Die lange, klinische Haltbarkeit von CEREC®-
Restaurationen, adhäsiv eingegliedert und po-
liert, ist literaturbelegt (Otto 2009, Reiss 2008,
Mörmann et al. 2006). Die hohe Biegebruchfes -
tigkeit der Silikatkeramik führt bei Inlays und
 Onlays dazu, dass nach einigen Jahren der „wear-
off Effekt“ zu Abrasionsverlusten im angrenzen-
den Schmelz führen kann. Deshalb ist angezeigt,
die im Abstand von 3–4 Jahren sich bildende feine
Stufe am Interface Schmelz zur Keramik mit dia-

mantkorn-gefüllten Polierkörpern zu egalisieren
(Frankenberger 2007).

Für die Politur von CEREC®-Restaurationen
haben sich folgende EVE-Schleif- und Polier-
 körper in Testungen bewährt:
• Diasynt Plus (blau) – mit Diamant-Feinkorn,
grobe Körnung, Schleifkörper mit synthetischer
Bindung  zur groben Bearbeitung von Lithium-
disilikatkeramik (Ivoclar e.max CAD). Der DYP
garantiert neben seiner extrem hohen Abtrags-
leistung eine minimierte Wärmeentwicklung.
Dadurch ist der Diasynt Plus in seiner Anwen-
dung sehr materialschonend und vermindert 
die Gefahr von Mikrorissbildung. Drehzahl
8.000–12.000/min.

• Diacera (grün) – mit Diamant-Feinstkorn
 gefüllter Polierkörper, mittlere Körnung, für die
Vorpolitur von Feldspatkeramik (z.B. CEREC®

Blocs, VITABLOCS Mark II, TriLuxe, Ivoclar
ProCAD). Drehzahl 7.000–10.000/min.

• Diacera (orange) – mit Diamant-Feinstkorn
 gefüllter Polierkörper, feine Körnung, für die
Hochglanzpolitur von Feldspatkeramik. Dreh-
zahl 7.000–10.000/min.

EVE-Polierkörper helfen, die klinische Halt-
barkeit von CEREC®-Restaurationen über lange
Zeiträume zu gewährleisten. Für inLab®-Systeme
wird EVE DIASYNT PLUS und EVE DIACERA
für das Handstück empfohlen.

EVE Ernst Vetter GmbH
Rastatter Straße 30, 75179 Pforzheim
Tel.: 07231 9777-0, Fax: 07231 9777-99
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Aufgrund hoher Standards in Qualität und Ser-
vice sowie einer ausgefeilten Prozessfähigkeit

wurde dentaltrade jetzt
nach DIN EN ISO

13485 zertifiziert. 
Der interna-

tional anerkann-
te Standard DIN
ISO 13485:2003

+AC:2007 regelt die
Entwicklung, Her -

stellung und Wartung
von Medizinprodukten.

Um dieses Zertifikat zu erhalten, müssen Her -
stellungsprozesse und Dienstleistungen höchsten
Ansprüchen von Kunden sowie den strikten
 gesetzlichen  Anforderungen des Medizinpro-
duktegesetzes und der europäischen Medizin-
produkterichtlinie entsprechen. Diese strengen
Kriterien gelten ebenso für alle Zulieferer.

„Die Zertifizierung ist ein großer Erfolg 
für  unser Unternehmen und dokumentiert, dass
wir unseren Kunden verlässliche Dienstleistung
bis ins Detail bieten“, unterstreichen die Ge-
schäftsführer Sven-Uwe Spies und Wolfgang
Schultheiss. „Im Rahmen eines umfangreichen
Prozesses haben wir in den letzten zwei Jahren
 jeden unserer betrieblichen Abläufe durchleuch-
tet und in Form eines Qualitätsmanagements
festgeschrieben. Dass wir konsequent auf Qua-
lität setzen, wurde uns nun  objektiv mit Brief und
Siegel  bestätigt.“ 

Durch die ISO 13485 stellt dentaltrade das
 Vertrauen von Kunden und Geschäftspartnern
auf ein sicheres Fundament und bietet ihnen
konkreten Mehrwert.  Vorteile sind hier schlan-
ke Prozesse, höhere Kosten- und Zeiteffizienz,
 Sicherheit durch Transparenz sowie höchste
 Produktqualität. 

dentaltrade GmbH & Co. KG
Grazer Straße 8, 28359 Bremen
Tel.: 0421 247147-0, Fax: 0421 247147-9
www.dentaltrade.de

Zertifizierung
Kompetenz von dentaltrade 

durch die ISO 13485 bestätigt.

CEREC-Veneers (Regio 11, 21) aus Feldspatkeramik (VITA
TriLuxe) nach der Politur mit EVE Diacera. (Foto: Neumann)

® CEREC ist ein Warenzeichen von Sirona Dental Systems
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SO

„Ich brauche ein  
 Composite,  
 das sich verhält  
 wie der Zahn!“
 Dr. A. Kersting

NEU

DEM ZAHN AM NÄCHSTEN 

In der Summe seiner physikalischen Eigenschaften ist Grandio® SO  

das zahnähnlichste Füllungsmaterial weltweit.* Das bedeutet für Sie:  

Langlebige, zuverlässige Restaurationen und vor allem zufriedene Patienten.

Für höchste Ansprüche im Front- und Seitenzahnbereich universell einsetzbar

Natürliche Opazität für zahnähnliche Ergebnisse mit nur einer Farbe

Intelligentes Farbsystem mit neuen, sinnvollen Farben VCA3.25 und VCA5

Geschmeidige Konsistenz, hohe Lichtbeständigkeit, einfache Hochglanzpolitur

* Fordern Sie gern unsere wissenschaftliche Produktinformation an.
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